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Gegenüber dem Vorjahr hat der Museumsbesuch wieder zugenommen. Mit insgesamt
109.155 Besuchern stieg die Gesamtzahl um fast 10 Prozent. Damit ist das Linden-
Museum das einzige staatliche Museum in Baden-Württemberg, welches keinen mas
siven Einbruch der Besucherzahlen vermelden muß. Dies liegt sicherlich zum großen
Teil an dem Verzicht auf Eintrittsgebühren, die alle anderen Museen im vergangenen
Jahr eingeführt haben. Ein Vergleich der monatlichen Zahlen von 1994 und 1995 ist in
Diagramm 1 dargestellt. Dabei fällt auf, daß vor allem in den Sommermonaten Juni bis
August die Besucherzahl höher ausfiel; dieses Ergebnis ist zweifellos der Anziehungs
kraft der Ausstellung »Rajasthan - Land der Könige« zuzuschreiben.

Diagramm 2 zeigt den jeweiligen Anteil der Sonderausstellungsbesuche (32.682) am
Gesamtergebnis, das entspricht rund 30 Prozent. Die tatsächliche Zahl der Daueraus
stellungsbesucher liegt allerdings höher, denn aus zähltechnischen Gründen werden nur
die Gesamtbesucherzahl und die der Sonderausstellungsbesucher erfaßt. Die Differenz
dieser beiden Zahlen vernachlässigt all jene Besucher, welche neben der Sonderausstel
lung auch andere Abteilungen im Haus besichtigen. Dadurch erklärt sich der schein
bare Rückgang der Dauerausstellungsbesuche bei starkem Sonderausstellungsbesuch.

Diagramm 2: Verteilung der Sonder- und Dauerausstellungsbesuche


